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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1895 Karlburg II : TSV Langenprozelten 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

TSV Langenprozelten baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Langenprozelten im Spiel
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
beim TSV 1895 Karlburg II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:0 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Höfling und Betz, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Höfling / Betz wurden
Rüsch / Rüsch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen
Punkt beisteuern konnten Schreiber / Gehret im Spiel gegen Neuf / Ruppert, das 0:3 verloren ging.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne
Satzgewinn für Martin Rüsch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Betz. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatte Yannick Schreiber beim 1:11, 1:11, 5:11
gegen seinen Kontrahenten Werner Höfling, so dass Höfling seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Schreiber weniger als acht Punktgewinne im
gesamten Spiel gelang. Die gewinnbringende Taktik fehlte Marcel Rüsch bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Ruppert ab Ballwechsel 1. Ohne Satzgewinn für Ralf Gehret verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Uli Neuf. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV 1895 Karlburg II und des TSV Langenprozelten. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Werner Höfling war für Martin Rüsch schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Yannick Schreiber verlor seine Partie gegen Klaus Betz unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 2:11, 4:11, 7:11. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1895 Karlburg II am 09.12.2022 gegen die SpVgg
Stetten um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.12.2022 gegen die SG Sackenbach
/Rechtenbach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1895 Karlburg II

Doppel: Rüsch / Rüsch 0:1, Schreiber / Gehret 0:1 
Einzel: M. Rüsch 0:2, Y. Schreiber 0:2, M. Rüsch 0:1, R. Gehret 0:1 

 TSV Langenprozelten
Doppel: Höfling / Betz 1:0, Neuf / Ruppert 1:0 
Einzel: W. Höfling 2:0, K. Betz 2:0, U. Neuf 1:0, M. Ruppert 1:0


